
 
 

 
Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
IV/51/514/1 

 Vorlage-Nr.: 11.03.2010 

0914/2010 
 

 
Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Jugendhilfeausschuss 16.03.2010  
Integrationsrat 13.04.2010  
Ausschuss Schule und Weiterbildung 19.04.2010  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Kölner Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung - Kampagne "für ein Kindergerechtes 
Köln - aufwachsen ohne Gewalt"  Auftaktveranstaltung am 30. April 2010 um 14:00 
Uhr auf dem Neumarkt 
 
Anlässlich des 10jährigen Jubiläums der Einführung der Rechtsnorm § 1631.2 BGB „Kin-
der haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung. Körperliche Bestrafungen, seelische 
Verletzungen und andere entwürdigende Maßnahmen sind unzulässig.“ hat das Köl-
ner Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung, Aktionen, Veranstaltungen und Projekte an 
zentralen Orten der Stadt Köln und in den einzelnen Stadtbezirken geplant. Im Kölner 
Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung haben sich Institutionen aus den Bereichen der 
Jugendhilfe, des Kinderschutzes, der Familienberatung und -bildung, der Polizei, Kinder-
tagestätten und Schulen, Jugendeinrichtungen und Jugendverbände sowie Eltern, Kinder 
und Jugendliche vernetzt. 
Ziel ist es, das Thema mit einer gebündelten Kampagne von April-September 2010 in das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken. Die Kampagne 2010 soll zu einer Erziehung in 
Achtung und Fürsorge für Kinder ermutigen und Eltern und andere Erziehende bei ihren 
Aufgaben unterstützen, begleiten und beraten. Es werden viele unterschiedliche Aspekte 
von Gewalt thematisiert, die sich beeinträchtigend auf Kinder auswirken. Hierzu zählen 
insbesondere auch die Gewalt durch Sprache, Gewalt in den Medien oder die strukturelle 
Gewalt in Schulen und das Miterleben von Gewalt, z.B. in der Familie. Zentrale Botschaf-
ten der Kampagne sind: 
Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung!  
Eltern ein Recht auf Anerkennung und Unterstützung! 
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Gewaltfreie Erziehung ist lernbar, macht Spaß und stärkt Kinder und Eltern! 
Gewaltfreie Erziehung vermittelt Akzeptanz, Toleranz und Respekt! 
Gewaltfreie Erziehung geht uns alle an und braucht ein starkes Bündnis! 
Als Schirmfrau der Kampagne konnte wie schon im Jahr 2000 Hedwig Neven-Dumont ge-
wonnen werden. Schirmherr der Kampagne ist der Kölner Oberbürgermeister Jürgen Ro-
ters. Die Kampagne als Paten mit zu unterstützen haben bisher zugesagt Cordula 
Strathmann, Kabarettistin, Fatih Cevikoglu, Commedien , Ralph Caspars aus der Sendung 
mit der Maus. 
 
Die Kampagne startet mit einer Aktionsveranstaltung zum „internationalen Tag für gewalt-
freie Erziehung 30. April“ von 14.00-16.30 Uhr auf dem Neumarkt mit einem attraktiven 
Aktionsprogramm mit Musik, Kinder- und Jugendkultur, Information und Diskussion, Aus-
stellung, Spiel und Spaß mit Juppi, dem Spielmobil der Stadt Köln, Luftballonwettbewerb 
uvm. 
Weitere geplante Aktivitäten: 

► Plakataktion zur Ankündigung der Kampagne 
► Flyer mit Informationen zur Kampagne und allen Veranstaltungen 
► Vortragsreihe zu verschiedenen Themen der Erziehung im Studio DuMont 
► Kontinuierliche Aktionen in den Kölner Stadtteilen u.a. in Zusamenarbeit mit der 

Sozialraumkoordination 
► Projekttage in Schulen, Ausschreibung des Themas für die Bewerbung zur  Schul-

theaterwoche, Präsentation zur Schultheaterwoche Anfang Juli 
► Kunstaktion in weiterführenden Schulen in Kooperation mit der JugendArtGalerie, 

Ausstellung der Arbeiten 
► Diskussionsveranstaltung zur „Präsenz in der Erziehung“ mit Haim Omar in Koope-

ration mit dem Familienbeauftragten der Stadt Köln 
► Freischaltung der Kampagnenwebsite www.gewaltfreie-erziehung-in-koeln.de 
► Abschluss der Kampagne auf dem Weltkindertag 2010 am19. September  

 
 
 
Folgende Einrichtungen, Verbände oder Netzwerke beteiligen sich bisher an der Kampag-
ne 2010: 
- Arbeitsgemeinschaft der Familienbildungsstätten 
- Arbeitsgemeinschaft der Familienberatungsstellen 
- Arbeitsgemeinschaft Offener Türen in Köln 
- AWO Jugendgerichtshilfe, Familienzentrum Am Donatushof, Beratungsstelle Mann sein 
ohne 
  Gewalt 
- Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen 
- Diakonie Michaelshoven, Frauenberatungsstelle Kalk 
- Evangelisches Jugendpfarramt für den Kölner Jugendring 
- JugendArtGalerie, Schulamt für die Stadt Köln 
- Jugendzentren Köln gGmbH 
- Jury der Kölner Schultheaterwoche 
- Kalker Netzwerk für Familien (Familienzentren)  
- KidS - Kinder- und Jugendpädagogische Einrichtung der Stadt Köln 
- Kinderschutzbund / Kinderschutz-Zentrum Köln 
- KiWi-Kinderwillkommen Besuche, Wir für Pänz e.V., DKSB, SKF 
- Kölner Bündnis für Familie 
- Polizeipräsidium Köln, Kriminalkommissariat Vorbeugung 
- Sozialdienst Kath. Frauen, Familienzentrum "KiTa Haus Adelheid" 

http://www.gewaltfreie-erziehung-in-koeln.de/
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- SozialRaumKöln, Sozialraumorientierte Angebote 
- Stadt Köln, Amt für Kinder, Jugend und Familie 
  Jugendförderung, Amt für Kinderinteressen, Jugendpflege, ASD, Interkultureller Dienst, 
  Familienbeauftragter,  
- Stadt Köln, Integrative Tageseinrichtung für beh. und nichtbeh. Kinder, Sieversstr. 
- Stadtelternrat 
- Stadtschulpflegschaft Kölner Grundschulen 
- Stadtschulpflegschaft an Kölner Gymnasien 
- Vingster Treff, Bürgerzentrum Vingst 
- Wir für Pänz e.V. 
 
gez. Klein 
 
 
  
 


